
Merkblatt 
zur Fahrerlaubnis auf Probe 

 
Die Probezeit beim erstmaligen Erwerb einer Fahrerlaubnis der Klassen A1, A2, A 
oder B beträgt 2 Jahre vom Zeitpunkt der Erteilung. 
 
Die Probezeit wird vorzeitig beendet, wenn die Fahrerlaubnis entzogen wird oder der 
Inhaber auf die Fahrerlaubnis verzichtet. 
 
Der Fahranfänger hat sich grundsätzlich bewährt, wenn er in der Probezeit keine 
Zuwiderhandlungen begeht, die zu Eintragung(en) im Fahreignungsregister beim 
Kraftfahrt-Bundesamt führen. 
 
Der Fahranfänger hat sich nicht bewährt, wenn er  

- innerhalb der Probezeit Verkehrsverstöße begangen hat, die in das 
Fahreignungsregister einzutragen sind 

- die Kraftfahreignung in Zweifel zu ziehen oder die Nichteignung erwiesen 
ist. 

 
Das Kraftfahrt-Bundesamt unterrichtet die für den Wohnsitz zuständige 
Fahrerlaubnisbehörde über die innerhalb der Probezeit begangen 
Verkehrszuwiderhandlungen, sofern diese zu einer der nachstehenden Anordnungen 
führen können. 
 
Die Fahrerlaubnisbehörde ordnet an: 
 Teilnahme an einem Aufbauseminar 

- bei einer schwerwiegenden Zuwiderhandlung oder 
- bei zwei weniger schwerwiegenden Zuwiderhandlungen 

 
Teilnahme an einem besonderen Aufbauseminar 
- für Fahranfänger, die unter Einfluss von Alkohol oder anderen 

berauschenden Mitteln (Betäubungsmitteln) am Straßenverkehr 
teilgenommen haben. 

 
Die Probezeit verlängert sich um 2 Jahre, wenn die Teilnahme an einem 
Aufbauseminar für Fahranfänger in der Probezeit (ASF)angeordnet wurde. 
Die Fahrerlaubnis ist zu entziehen, wenn die Bescheinigung über die 
Teilnahme am Aufbauseminar nicht fristgemäß vorgelegt wird! 
 

 Eine schriftliche Verwarnung mit dem Hinweis auf 
verkehrspsychologische Beratung (zweite Maßnahmenstufe) ergeht, 
wenn  
- eine weitere schwerwiegende Zuwiderhandlung oder 
- zwei weitere weniger schwerwiegende Zuwiderhandlungen begangen 

wurden 
 

 Die Entziehung der Fahrerlaubnis erfolgt in der dritten Maßnahmenstufe 
- wenn erneut eine weitere schwerwiegende Zuwiderhandlung oder 
- zwei weniger schwerwiegende Zuwiderhandlungen begangen wurden. 

 



 


